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Feversch es Woch enblatt-
25. Sonntag, dm 17. Zuny 1832.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Nachdem in der diesjährigen 17ten Bundes-

Kgs - Sitzung vom 17 . May 1832 nachstehender Be-
schluß über einige nähere Erläuterungen der Cartell-
Eoiivrntion vom 10 . Februar 1831 gefaßt worden:

1) „ Nach den Bestimmungen deS Artikels 9 . der
Cartell Convention vom 10 . Februar 1831 können
Gensd ' armen , Polizeidicner , Militair - oder Sicher,
Heils - Wachen , und überhaupt alle obrigkeitlichen
Personen und Diener , sofern irr ihrer Dienst -Ob¬
liegenheit die Wachsamkeit auf alle verdächtigen
Individuen liegt , keine Prämie ansprechen , wenn
sie Deserteure oder von diesen mitgenommene
Pferde einliefern.

2) Allen vor Abschluß der allgemeinen Cartell . Con¬
vention desertirten oder ausgetretenen , in den Ar¬
tikeln 1 . , 2 . , 3 und 12 . bezeichnet « » Individuen,
sie mögen zu den Truppen oder in die Lande ei¬
nes Bundcsgliedcs übcrgctretcn , oder daselbst der
ihnen obliegenden militairischen Dienstverbindlich¬
keit ausgewichen seyn , kommt die im 18tcn Ar¬
tikel zugesicherte Amnestie zu.

3) Die am 10 . Februar d . I . abgelaufene einjäh¬
rige Frist , binnen welcher sich diejenigen , denen
die Amnestie zugestanden wird , in Gemäßheit des
Art . 18 . der Cartell - Convention zu erklären ha¬
ben, ist durch den in der 11 . diesjährigen Sitzung
gefaßten Beschluß , vom 5 . April l . I . an ge¬
rechnet , auf weitere sechs Monate — sonach bis
zum 5 . Octbr . 1832 — verlängert worden.

In Absicht auf Deserteure , die sich in den über-
see' schen Besitzungen einer europäischen Macht be¬
finden , welche zugleich Bundes - Negierung ist,
wird die angemessene Verlängerung des Amne¬
stie -Termins dem billigen Ermessen der Regierun¬
gen überlassen.

4) Den in die Militärdienste eines andern Bun-
desgliedcs übrrgetrctcncn Individuen steht frei , in
denselben zur Ausdienung ihrer eingegangcnen
Capitulation zu verbleiben , überaus denselben zu
treten , in welchem letztem Falle ihnen die Ent¬
lassung nicht verweigert werden darf.

Die Regierungen , werden den Militair - Behör-
den auftragen , ihre Untergebenen mit dem Art.
18. der Cartell - Convention und dessen Erweite¬
rung bekannt zu machen , und diejenigen Prrso«
neu , welche die Wohlthat der Amnestie ansprechen
wollen , haben , binnen der noch bis zum 5 . Lc,
tober 1832 verlängerten Frist , ihrer Vorgesetzten
Militair -Behörde ihre Erklärung zu Protokoll ab-
rugeben , widrigenfalls ihnen vor Ablauf der frei¬

willig übernommenen Dienstzeit die Entlassung
versagt werden kann . Bon dieser frei zu Proto¬
koll abgegebenen Erklärung ist die Mittheilung
an die Heimaths -Behörde zu machen.

5 ) Bei den Individuen , die in das Gebiet einer
nicht zum Bunde gehörigen Macht desertirt sind,
und sich von da in Bundesgebiet begeben haben,
von welchem sie zurückkehren wollen , wird es der
Weurtheilung der betreffenden Regierung überlas¬
sen , in wie fern sie nach den hiebei obwaltenden
Verhältnissen die Wohlthat der Amnestie nach Art.
18 . auf dieselben anwendbar erachtet.

6 ) Die in dem Artikel 18 . zugesicherte Amnestie,
deren Frist durch Bundesbeschluß vom 5 . April
d . I . bis zum 5 . Oktober 1832 verlängert wor¬
den ist , steht den betreffenden Individuen auch in
hem Falle zu , wenn sie in solche Staaten der
Bundesglieder entwichen sind , mit welchen schon
früher besondere Cartelle bestanden haben.

7) Gegenwärtiger Beschluß soll öffentlich bekannt
gemacht auch in den Bundesstaaten in den Amts¬
blättern und Gesetzsammlungen ausgenommen wer¬
den . So wird derselbe in besonderm höchsten
Aufträge als Landesgesctz für das hiesige Herzog¬
thum einschließlich der Herrschaft Jever hiedurch
publicirt.

Oldenburg , aus der Regierung 1832 , Juny 12.
M e n tz.

Oeltermann.

2 . Der Hutmacher Dirk Renken FolkerS
zu Jever , hat bouis cedirt , und ist heute der Con-
curs der Gläubiger gegen

'
ihn erkannt worden . Die-

jenigen Gläubiger desselben , welche das Concursvers.
fahren forsetzen wollen , werden aufgefordert , solches in
vier Wochen , spätestens gegen den

( 9 . ) neunten July d . I.
durch einen Anwald anzuzeigrn , widrigenfalls der
Concurs wieder aufgehoben und dem Gemeinschuldner
die Disposition über sein Vermögen wieder gestattet
wird.

Jever den 26 . May 1832.
Großherzoglich LldenburgischeS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer . .

? Rolfs .'
3 . In Gemäßheit Rescripts Großherzoglicher Re¬

gierung vom 8 . Juny d . I . , ist der Fischverkauf , weil
der Genuß fauler Fische der Gesundheit sehr nachthei-
lig ist , unter polizeiliche Aufsicht und Controlle ge¬
stellt . Es haben daher alle diejenigen , welche Fische
in der Stadt Jever verkaufen wollen , solch » dem Markt-



Meister , Kaufmann Süßmilch, vorzuzeigen und sich

einen Erlanbnißschein zum Verkauf auszunchmen . Die

Amtsuntcrbediente sind angewiesen , den Fischtragern,
die mit keinem solchen Schein versehen sind , die Fische

abzunehmen.
Der Magistrat zu Jever , 1832 . Juny 13.

Harms . Eden. Hollmann.

Immobil - Verkauf.
3 . Auf Ansuchen 1 ) des weiland Hausmanns

Lübbe Reents zu Utlande , im Kirchspiele Wicfcls,
Erben , als:

n . dessen Wittwe , Eberhardine , geborne Weyers,
d . des Hausmanns Eilert Janßen Reents zu

Wichtens,
o . des Hausmanns Hinrich Toben HinrichS zu

. Oldorf , Ehefrau , Altien , geb . Reents,
6 . des Hausmanns Harm Reents Heeren zu Fock¬

warfen , Kirchspiels Waddewarden , Ehefrau,
Ette , geb . Reents;

2 ) des Curators der Concursmasse des Hicke

PeterS Hicken zu Quanens , Ehefrau » Anna Mar¬

garethe , geb . Rickless , Nechnungsstellcr Jaritz zu Je«

ver , soll das zu Quanens , im Kirchspiel Wiefels be-

legcne Landgut , bestehend aus Wohnhaus » , Scheune,

Gartengrund und 47 Matten Landes , gränzend in

Norden an H . H . Hillerns Erben Ländereyen und

an die Quanenser Leide , in Osten an des Kirchspiels¬

vogts Heero Habben Landgut , und in Süden und

Westen an T . Mammen Schönbohm Landgut , ander-

weit am
( 21 . ) ein und zwanzigsten July d . I.

Nachmittags 3 Uhr , in des Gastwirths Gcrrict Chri¬

stians zu Jever Behausung , zum Verkauf ausgebo-
ten werden.

Jever den 25 . May 1332.
Großherzoglich Oldenburgischcs Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.

Convocationen.
1 . Der Geistliche Franz Osterloh, welchervor

längerer Zeit in Scharrel und nachher in Jever Pa¬

stor war, ist vor einiger Zeit in Löningen gestorben.
Sein Nachlaß , soweit er bekannt ist , besteht in etwa
150 «S Gold , die theils durch den Verkauf seines
Mobiliars gelöset sind , theils aber einen Pensions¬
rückstand befassen . Auf Ansuchen des zum Curator

dieses Nachlasses bestellten Kaufmanns Albert Schrand
in Löningen .werden nun alle diejenigen , welche aus

irgend einem Grunde , Anspruch oder Forderungen an

genannten weiland Pastor Osterloh oder dessen Nach¬

laß zu haben vermeinen , hierdurch bey Strafe der

Präclusion und eines ewigen Stillschweigens aufge-
fordert . diese am

( 20 . ) zwanzigsten Juny d . I.

Hieselbst anzugeben.
Der Präclusi

'
v - Bescheid erfolgt am

( 27 . ) sieben und zwanzigsten Juny d . I.

Großherzogliches Landgericht Cloppenburg , 1832.
April 18.

v . Order.

2 . Kraft gerichtlich consirmirten Contractes von,
31 . März d . I . , hat der Hausmann Ulrich Pop-
ken Eiters zu Bohnenburg , das ihm bisherzugeh^
rige , von seinem Vater Popke Hinrich Eilers nach« /,
lassene Landgut zu Bohnenburg von 52 Grasen Lan,
des nebst Wirtschaftsgebäuden und sonstigen Zube¬
hörungen , unter »Tke 48 . und 49 . des Erdbuchs ver¬
zeichnet , wie er es bisher besessen , an den Hausmann
Gerd Hinrich Gerdes zu Bohnenburg für d >,
Summe von 1900 «E Gold verkauft.

Auf Ansuchen des Käufers wird dieser Kaufcon-
tract hiermittelst zur öffentlichen Kunde gebracht , unb
werden alle diejenigen , welche an das von weiland
Popke Hinrich Eilers nachgelassene , von Ulrich Pop;
ken Eilers jetzt an Gerd Hinrich Gerdes verkauft,
Landgut nebst Zubehörungen unter 48 . und iS.
des Erdbuchs , aus irgend einem Grunde dinglich,
Ansprüche machen zu können vermeinen , hierdurch auf¬
gefordert , solche in dem auf den

( 11 . ) eilften Juli 1832

angesttzten Termine vor hiesigem Landgerichte durch
hieselbst reci

'
pirle Anwälde anzugcben und zu beschei¬

nigen , bey Strafe des Ausschlusses und des ewigen
Stillschweigens.

Termin zur Publicatkon des Präclusiv -Bescheidis
im Gerichte ist aus den

( 19 ) neunzehnten Juli d . I.
angesetzt worden.

Kniphausen den 21 . April 1832.

Reichsgräflich Wentincksches Landgericht der
Herrschaft Kniphausen.

Schaumburg.
Tannen.

3 . Die über des am 22 . März d . I . verstorbe,
nen Hausmanns Hillert Ca reis zu Fedderwarden
nachgelassene minderjährige Kinder bestellten Bormü »,
der , Bierbrauer Ti ade Rickless zu Accum , Coch

storial - Assessor Pastor Mücke daselbst und Hausmann
Frerich Lyen Harms zu Mennhausen haben m

hiesigem Gerichte innerhalb gesetzlicher Frist erklär!,
wie sie die ihren gedachten Pupillen angefallene NaL-

lassenschaft nur unter der Rechtßwohlthat des Jnvkiu
tars anzutreten gesonnen seyen , auch zur Constalirunj
des Bestandes jener Nachlassenschaft um eine CoiW

cation der Gläubiger des besagten weil . Erblassers ü>-

rer Pupillen nachgesucht.
Diesem Gesuche ist statt gegeben worden , ulid

werden daher alle diejenigen , welche aus irgend ein »»

Grunde Forderungen gegen den Nachlaß des nml.

Hausmanns Hillert Carels zu Fedderwarden gcltm

machen zu können glauben , aufgefordert , solche bvj

Strafe des Ausschlusses und des ewigen StillschM

gens in dem auf den
( 9 ) neunten Juli d . I.

angesetzten Termine durch hier reci
'
pirle Anwälde gib

tend zu machen.
Zur Anhörung des Präclusiv - Bescheides im M-

richte ist Termin auf den
( 19 . ) neunzehnten Juli d. I . angesetzt worden.

Kniphausen den 5 . May 1832.
Rkichsgräflich Wentincksches Landgericht d»

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tiedeken. Lanner»



Concurs.
Nachdem wider den Hausmann Fr er ich
ch Siefken zu Helmstedt, im Kirchspiel

en , am
21 . April 1832 Abends 8 Uhr,

Schulden halber der Concurs Hieselbst erkannt worden
ist, so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde
Macht , und es werden zur Ausführung des Con-
llirsts, der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachstehende
Termine angesetzt:

1) Zur Angabe auf den
( 16 . ) sechszehnten July d . I . ,

inwelchem Termine alle diejenigen , welche an den ob-
g,dachten Gcmeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compcnsation ge¬
linkte Gegenforderungen zu haben vermeinen, solche
da Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
ticselbst anzugcben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Anga
di - Recessen , unter der im ß . 40 der Concurs- Ord
»ung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als
dann einen der hier recipi

'rten Anwälde zur Wahv
»chinung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu
dffellen haben;

2) Zur Liquidatio n auf den
( 6 . ) sechsten September d . I . ,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen haben
ia sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3) Zur Anhörung des Priorität s - Ur¬
iheils auf den

( 22 ) zwei und zwanzigsten Oktober d. I . , und
Zum öffentlichen Verkaufe des Con-

llirs - Gutes im Gerichtshause auf den
( 8 ) achten December d . I.
r den 6 . - May 1832.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Zchloifer.
Rolfs.

Jever

Vergantungen.
- 1 . In Sachen des vormaligen Notars A . F.

Dauerbier zu Kniphausen, Imploranten , wider
d t,nLrtgies Harms zu Rüstersiel, zur Zeit bei
« dir Handlung Frider ich Christians Söhne
> ^ selbst Jmploraten , pto. 50 c . a, , sollen die
d dri Jmpls ' ratcm gepfändeten Sachen , alS:
h 1 Tafeluhr , 1 Buddelei , 1 Commode , 4 Bet-
> ten, 1 Äleiderschrank , 1 Spiegel, 12 Stühle

und 1 Kuh,
(27 ) sieben und zwanzigsten Juni

l> Nachmittags 2 Uhr , in Ger riet Peters Wirths«
«ause zu Nüstringrrsiel , öffentlich mit Zahlungsfrist
an die Meistbietenden verkauft werden.

Jever , aus dem Amte 1832, Juni 6.
Strackerjarl . Kückens.

2 . DedHausmann Gralf Friedrich Gerckrn
i» Buschhausen, will auf erhaltenen gerichtlichen Hon,
» ns am

( 3 . ) dritten July d. § . ,

Nachmittags 1 Uhr , auf dem von Tamme Gercken
Wittwe bewohnten Landgute zum St . Jostcr Groben,
verschiedene Feldfrüchte auf drm Halm , als:

Hafer, - Rocken , Weitzen , Winter - , Sommer,
und Märzgerste, Bohnen , Meede, Ettgrün und
Ufergras

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
lassen. Jever 1832.

Speckels, m . n.
3 . Der Hausmann Peter Ahmels bei Wüp,

pels , will auf erhaltenen gerichtlichen Consens am
( 21 .) ein und zwanzigsten Juni d. I.

Nachmittags präcise 1 Uhr , auf dem von ihm selbst
bewohntem Landgute bei Wüppels , verschiedene Feld¬
früchte auf dem Halm , als:

31 '/^ Matten Mehde, 9 Matten Hafer , 7 Mat¬
ten Bohnen , 3 >/z Matten Weitzen , 2 Matten
Rocken , Ettgrün und Ufergras,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen lassen.
5 Matten Mehde und Ettgrode welche am
Landwege belegen und vom St . Jooster - Gro¬
den begrenzet sind,

können wegen zu weiter Entfernung an Ort und
Stelle nicht verkauft werden, weshalb solche von den
etwaigen Kauflustigen vorher in Augenschein zu neh¬
men sind , da selbige beim Hause des Verkäufers zum
Verkauf ausgeboten werden sollen.

Jever 1832.
Speckels , m . n.

4 . Jacob Conrad Bohnenkamp zu Neu¬
stadtgödens, Namens seiner Ehefrau , will auf erhalte¬
nen gerichtlichen Consens am

( 26 . ) sechs und zwanzigsten Juny d . I . ,
Nachmittags präcise 1 Uhr , auf dem Landgute sei¬
ner - Ehefrau, zu Helmstedt, bey Hohenkirchen , verschie¬
dene Feldfrüchte auf dem Halm , als .-

62/z Matten Nappsaat , 5 >/5 Matten Weihen,
2?/z Matten Rocken , 5 Malten Sommer- und
Wintergerste, 12 Matten Hafer , 4 Matten Boh¬
nen , xl . ru . 24 Matten Meede , Ettgrün und
Ufergras

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
lassen. Jever 1832.

Speckels , in. u.
5 . Friedrich von Thünen zu Canarienhau¬

sen will auf erhaltenen gerichtlichen Consens am
(27 . ) sieben und zwanzigsten Juny d. I . ,

Nachmittags präcise 1 Uhr , auf dem Gute Canarien¬
hausen, verschiedene Feldfrüchte auf dem Halm , als .-

22 Matten Hafer , 6 Matten Weitzen , 4 Mat¬
ten Rocken, 4 Matten Bohnen , 2 Matten Gerste
und 38 Matten Meede , auch Ettgrün und
Ufergras

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
lassen . Jever 1832.

Speckels, w . n.
6 . Des weil . Kaufmanns Friedrich Popken

Wittwe zu Schaar, will mit gerichtlicher Bewilli¬
gung am

(21 .) ein und zwanzigsten Juni b. I.
Nachmittags präcise 1 Uhr u . f. T . , in ihrer Woh¬
nung daselbst folgende Sachen, als:



2 Kühe , 1 Brest , 1 Pferd , 2 Ackerwagen , 1
Wüppe , 1 Reitsattel , 5 Stück Jagdflinten , 1
Kleiderschrank , 1 Eckschrank , leere Fässer , Speck
und Fett , ferner : feine und orbinaire Laken,
Coating , Boy , Manchester , Nanking , engl . Le,
der , Baumwollsnzeuge , Nock - und Wcsten-
zcuge , einige Dutzend Hals - und Taschentücher,
Cattune , Baumseide , Leinewand , BettLbühren,
gestrickte Futterhcmde , Pferdedecken und meh¬
rere andere zum Vorschein kommende Sachen,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen las¬
sen , und ladet dazu Kauflustige ein.

Jever 1832.
Speckels, rn . n.

7 . Der Hausmann Folkerl Folkers zu klein

Ostiem will auf erhaltenen gerichtlichen Consens am
( 5 . ) fünften July d . I . ,

Nachmittags präcise 1 Uhr , in seiner Wohnung da¬
selbst , folgende Gegenstände , als:

1 Standuhr , 1 lit de Camp , 1 vollständiges
Bette , 1 zweijährigen Wallach , 1 milchgebende
Kuh , 2 Ochsen , 2 Matten Bohnen , 2 Matten
Wintergerste , 2 Matten Rocken , 3 Matten Wei¬
zen , 5 Grase Hafer , 11 Matten Meede , Ufer¬
gras u . s. w.

öffentlich mcistbielhend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
lassen . Jever 1832.

Speckels, in . o.

8 . Des weil . Kaufmanns Hillerns Heeren
Hillerns zu Jever , Erben , resp . deren Gevollmäch-
tigte und Vormünder , wollen mit Bewilligung des
Großherzoglichcn Landgerichts zu Jever am

28 . und 29 . Juny d . I . ,
Nachmittags präcise 1 Uhr , verschiedenes Getreide auf
dem Halm , als:

6 Matten Rappsaat , 6 Matten Sommergerste,
3 Matten Rocken , 6 Matten Bohnen , 10 Mat¬
ten Wcitzen , 22 Matten Hafer , 18 Matten
Meede und 18 Matten Ettgrün

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist , verkaufen
lassen , und soll damit am Norderflügeldciche des N eu-
sanctjostergrodens der Anfang gemacht werden.

Jever 1832.
Speckels, in , N.

9 . In Auftrag des Kaufmanns A . S . Eyting
Hieselbst , werde ich am Mittwochen den

( 20 . ) zwanzigsten Juny,
Nachmittags 2 Uhr , in öffentlicher Auction versteigern:

eine Ladung Vierkant behauener Stettiner Balken
von 12 bis 58 Fuß Lange und 9 bis 16 Zoll
dick ; ferner : eine Ladung Stettiner sichten Die¬
len in allen Längen , 1 »/, , 1 '̂ und 1 Zoll dick,
12 bis 14 Zollbreit , und eine Parthie 1 >/ ^ -zoll.
Memeler Dielen und 3 -zoll . Pföste.

Sämmtliche Holzwaaren sind des Morgens vor den
Verkauf zu besehen . Varel 1832.

A . Gramberg , Mäkler.

Verheurungen und Verpachtungen.
1 . Unterzeichneter will das zur zweiten Pastorei

in Hohenkirchen gehörige Land , 59 Matten mit einer

geräumigen HeuermannS - Wohnung , zusammen am
( 28 . ) acht und zwanzigsten Juny,

Nachmittags 4 Uhr , in dem Hause des Kaufmanns
Herrn Lohe Hieselbst , auf 6 May 1833 anfangeM
Jahre , öffentlich verheuern.

Hohenkirchen den 14 . Juny 1832.
Tiarks, Pastor.

2 . Am Donnerstage , den
( 21 . ) ein und zwanzigsten d . M . ,

Nachmittags 5 Uhr , wollen die Erben des weil . Hauz,
manns Edo Mensscn Janßen zu Moorsum , im Kirch¬
spiele Sillenstede , ihr daselbst belegenes , aus Wohn!
Hause , Scheune , Dackhause , Garten und xl.
Matten , worunter 24 Matten Geest , und 60 Matten
Äleilandes bestehendes Landgut in des Wirths Jacob
Willms Freese zu Sillenstede Behausung nach den
alsdann vorzulegenden Bedingungen verpachten lassen,
wozu Heuerlustige eingeladen werden . Zur Nachricht
wird bemerkt , daß in diesem Sommer 6 Matten Gech-
landeS gegüstpflüget werden.

Jever den 6 . Juny 1832.
H . Busch er , m . n.

3. Seel . Hillerns Erben wollen das Gras ab
den Deichen des Ncu - Paakenser - Grodens, ia
paßlichen Abtheilungen zum Mähen für den Somimr
1832 , öffentlich verpachten.

Pachtliebhaber werden eingeladen , sich am
( 23 . ) drei und zwanzigsten Juny d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , beim Süderflügeldeiche des Paa-
kenser Grodens , einzusindcn.

Jever den 12 . Juny 1832.

4 . Lnke Hinrichs Harken zu HeppenS be¬
absichtigt sein daselbst belegenes Landgut , Dauensfelb
genannt , groß 52 ^ Grasen , worunter 3 Grase W-
falge nebst einem großen Obst - und Gemüsegarten,
zu verheuern.

Etwaige Liebhaber können sich am
( 23 . ) drei und zwanzigsten d. M.

Nachmittags 2 Uhr in seinem Wohnhaus « ei
'
nfindtll

und accordiren.
Heppens den 5 . Juni 1832.

5 . Ich will das meiner Ehefrau gehörende Land¬

gut zu Picfens , circa 100 Matten groß , mit Behau¬
sung , öffentlich meistbietend verheuern.

Liebhaber hiezu wollen sich am
( 23 ) drei und zwanzigsten Juni d . I.

Nachmittags 3 Uhr in L > A . Blekers WirthShause zu
Tettens einsinden und nach den alsdann bekannt P
macht werdenden Bedingungen bieten.

Otto Fr . Seetzen.

Verkauf von Landgütern.
Unterzeichneter Curator der Concurö

Masse des Hausmanns Memme Oehl-
richs Evers zeigt hiedurch den etwaige»
Kaufliebhabern an , daß die zur Masse ge¬
hörigen Ländereyen , als:

i ) Ein Landgut , Alteirgroden gessM



groß 84 - Grasen Landes nebst ' einem
guten und massiv gebauten Wohn-
hause, Scheune und Backhause , Obst-
und Gemüse- Garten, und liegt in der
besten Gegend Jeverlands , nahe am
Rüstersiel.

2) Ein Landgut, Großwarfen genannt,
groß 5 g Matten besten Kleilandes
nebst einem sehr großen Wohnhause,
Scheune und Backhause , Obst - und
Gemüse-Garten und mit einem brei¬
ten Graben umgeben ; es gehören an
dieses Landgut 1671/, Rthl . Erbheuer.

3) Ein Landgut , Warfen genannt , groß
83 -/, Matten , ebenfalls besten Klei¬
landes nebst geraum. Hause, Scheune
und Vackhause , Obst - und Gemüse-
Garten.

4) Ein Landgut , Bakenhausen genannt,
groß 47 Matten Landes nebst schö¬
nem Wohnhause und Nebengebäude,
so wie auch einer sehr guten Scheune,
Obst - und Gemüse-Garten,

m ( Zo . ) dreißigsten Juni
Nachmittags Z Uhr im Gasthofe des Roß-
ßichl. Gerriet Christians verkauft werden.

Alle vier Landereycn sind in ' vorzüg¬
lichgutem Stande , und von besonders
Mn Marschboden , und liegen die drey
Wern so nahe an einander bcgranzt, daß
selbige von einem Besitzer auch zusammen
Auen in Gebrauch genommen und be-
lmthschaftet werden ; zudem ist die Lage
A drey Stellen , als so nahe b

'

eym Hook-
liel belegen , so vortheilhaft und bequem,
M zu jeder Jahreszeit das zu verkaufende
Getreide zur Ablieferung zu bringen. Der
so nahe belegene Hooksiel , wo so bedeu¬
tende Getreide -Abladungen geschehen, bie¬
tet hierzu die beste Gelegenheit des Ab¬
satzes und kann auch auf dem vom Siel
M zur Stadt und weiter führenden Ca-

jedes Verfahren des Getreides aufM leichte und wenig kostspielige Art be¬
last werden.

Bedingungen so wie die Taxe sind
gegen Gebühr in Abschrift zu haben.

W . Ja ritz.

Notifikationen.
1 . DaS kn hiesiger Vorstadt liegende große mas¬

sive Gebäude , der „ Papagai " genannt , nebst den
unmittelbar daran grunzenden beiden Gärten , neun
Aeckcr und eine schöne Dresche , im ganzen xl . m . 6
Matten groß , wünsche ich unter der Hand zu verkau¬
fen , und nehme ich desfalsige Anerbietungen und An¬
fragen entweder persönlich oder durch portofreie Briefe
bis zum 1 . August d . I . entgegen.

Das Haus ( worauf Kruggerechtigker
'
t ) , ist im

Jahre 1810 und die Scheune im Jahre 1814 von
Grund aus neu und mehr als gewöhnlich gut gebaut
worden . Das Ganze eignet sich unter andern beson¬
ders zu einer Genever - Brennerei und auch vorzüglich
zu einer großen Bier -Brauerei , denn außer einer gro¬
ßen Regenbacke ist neben dem Hause , nach der Gar¬
tenseite , ein Brunnen , ( mit einer Pumpe ) der Ueber-
fiuß von trefflichem Wasser liefert.

Die Geräthschaften zur Genever .-Brrnnerek , Kes¬
sel , Küpen u . s . w . , will ich dem Käufer , wenn rS
verlangt wird , gerne billig überlassen.

Schließlich bemerke ich noch , daß das Haus schon
nächsten Michaely anzutreten ist , und daß 2/4 der
Kaufsumme , den Umständen nach , zinslich darin ste¬
hen bleiben kann.

Jever den 16 . Juny 1832.
B . C . Boiken.

2 . Alle diejenigen , welche an den weil . vr . moä.
G . F . Lauts Forderungen zu haben vermeinen,
werden hierdurch aufgefordert , ihre Rechnungen hin¬
nen vier Wochen bei Unterzeichnete abzugeben , und
wenn solche richtig gefunden , Zahlung entgegen zu
nehmen . Ebenfalls werden alle diejenigen , welche an
denselben schuldig sind , aufgefordert , ihre Schuld bin¬
nen vier Wochen zu bezahlen , indem nach Ablauf
dieser Frist gegen die Säumhaftrn gerichtlich verfah¬
ren werden wird.

Neustadtgödens den 11 . Juny 1832.
G . F . Lauts Wittwe.
I . H . Oelrichs, Vormund.

3 . Ein junger Mensch , der sich dem Schulstande
widmen will und dazu die nöthigen Vorkenntnisse be¬
sitzt , kann künftigen Michaely oder Ostern in einer
hiesigen Lehranstalt als Gehülfe eine Anstellung erhal¬
ten . Die hierauf reflectiren wollen sich bei dem Rech¬
nungssteller Cramrr in Jever melden , wo das Nä¬
here zu erfahren ist.

4 . Der Gastwirth Hinrich FolkerS zu Wich¬
tens , wünscht seine bei der Hohenkkrcher Südeweu.
düng belegene Landhäuslingsstelle mit 14 Matten
Land , unter der Hand zu verkaufen . Hierauf Reflec-
tirende wollen sich vor dem 1 . Juli an ihn wenden.

5 . Zu den ohnlängst angekündigten Tischmessen»
und Gabeln , Taschen - und Federmessern , Frauen -,
Schneider - und Lederschreren , die gleich nachdem an,
gekommen , habe ich dieser Tage noch eine neue Sen,
düng erhalten, Die Preise davon sind bei gurr » Waar»



so ungemein billig , daß ich mit Recht solche zur ge¬
fälligen Abnahme empfehlen darf.

Noch empfehle ich außer den gewöhnlichen Sor¬
ten Leder , worin ich auch seit kurzem vollständig com-
pletirt wurde , echten braunen Saffian , bei Fellen sehr
billig . Fever den 13 . Zuny 1832.

C . F . Onken.

6 . Neu erhaltene Maaren.
Mein Manufaktur - Maaten - Lager , ist durch neu

gemachte Einkäufe in Hamburg , auf das vollständigste
mit allen möglichen Mode - Artikeln affortirt , und em¬
pfehle ich solche unter Zusicherung der billigsten Prris-
stellung ergebenst.

Bon den mannichfaltigen Artikeln , welche ich neu
erhielt , werden als die hauptsächlichsten erwähnt.

1 .
Mouscline mit Seide brodirt , als das Neuste zu
Sommer - Kleidung.

2.
Kleider - Cattune und in ganz neuen
Mustern , von vorzüglich guter Qualität.

3.
Reich gewirkte französische und englische Schwals,

^
so wie Umschlage - Tüchcr in allen Qualitäten.

Tuche , Vl -Np - Leplrii -S , Sommerbeinkltider -Zeuge,
Scidenzeuge in schwarz und couleurk , moderne
Westen , so wie Fischbcin - und Weidenhüte , nebst
vielen andern neuen hier nicht benannten Maaren.

Jever den 9 . Juny 1832.
M . B . Scho mann.

7 . Bei Taddick Iben Taddickcn in Wad¬
dewarden sind Steckrübenpflanzen das 100 zu 2 Zf,,
und Buskohl - , Kohlraby - und Würsingpflanzen das
100 zu 3 Zf zu haben.

8 . Den 19 . d . M . , als am Johanni -Markttage,
wird Tanzmusik , im ober » Locale , im Schütting seyn.

Fever . Mittwe Miniets.

9 . Anerbieten zum Uebersetzen
schriftlicher ' Aufsätze aus dem Englischen , Spani¬
schen und Portugiesischen , und zum Entwurf eng¬

lischer , spanischer und portugiesischer Briefe.
Den Herren Kaufleuten , Corrcspondenten und

Schiffscapitainen , imgleichen sonstigen Geschäflsper-
foncn zu Brake , Elsfleth , Vegesack , Wrcmerhafen,
Großensiel , Hooksiel , Fever und Varel , ferner an
den übrigen Plätzen der Nachbarschaft im Innern
und an der untern Weser und Jahde , empfehle ich
mich zum Entwurf und zur Besorgung von engli¬
schen , spanischen und portugiesischen Briefen , ( na¬
mentlich in beiden letzter » , nicht so allgemein erlernt
werdenden Sprachen ) , besonders nach außereuropäi¬
schen Staaten und Colonien , wo jene Sprachen vor-
herschend sind , als z . B : nach dem Jntermedios,
nach Buenos - Ayres , Rio - Janeiro , Bahia , La Guay«
ra , Tampico , Veracruz , Cuba , Puerto - Rico , Ncw-
Orleans , Baltimore und Ncwyork , auch den jetzt
englischen Colonien Demerary , Effequebo und Ber-
hice ; auch zur Abfassung von Anzeigen in dortigen
öffentlichen Blättern , Gesuchen , Erkundigungen und

Aufforderungen in Familiensachen betreffend ; ferner:
zum Uebersetzen in das Deutsche von englischen , spa¬

nischen und portugiesischen Original - Briefen und
Scripturen , — gegen ein billiges Honorar.

Bei hiesigen Behörden zu exhibirende längt«
Schriften oder Deduktionen , welche dieselben
von beeidigten TranSlateurs annehmen , bleiben
geschlossen.

Neuenburg , den 6 . Juni 1832.
I . A . von Halem,

Großherzogl . quiescir . Landgerichtssecretch
10 . Der Vormund über des weil . Hillert Reni!

mers, gewesener Feldhüter , minderjährige LoLin
fordert alle , welche rechtliche Forderungen haben , auf
ihre Rechnungen bei Verlust derselben gegen den
Juli d . I . bei Unterzeichnetem einzureichen . Zugleich
werden auch diejenigen , welche derselben noch schulden
hiermit aufgeforbert , ihre Schuld gegen den 1.
d . I . bei Unterzeichnetem zu entrichten , widri '

gcnfM
sie sich Unannehmlichkeiten zuzieken werden.

Hooksiel den 29 . Mai 1832.
H . H . Hedden,

Vormund.
, ,11 . Stiefeleisen bcy Dutzend Paar ; ferner : be¬

stes Schusterpech , auch gehaarte Sensen und Sicht » ,
billigst bei

C . F . Onken.
12 . Ich bin willens »rein Haus mit 2 Wohrim

gen zum Schaardeich , nebst Aepfel - und Kohlgamn
unter der Hand zu verkaufen . Liebhaber wollen sich
je eher desto lieber bei mir oder bei Lübbe Hedden
zu Schaar einsinden und accordiren.

Sillenstede den 11 . Juny 1832.
T . P . Tönnießen.

13 . Unterzeichneter hat noch ein Haus nebst Gor-
tcngrund , die Mestrumer Auskündigerey genannt , so¬
gleich anzutreten , zu verheuern.

KattenS den 14 . Juny 1832-
I . H . Söcker.

14 . Holländische gehaarte Sensen und Sichte
bei I . C . Rost in Jever.

15 . Am Johanni - Markttage , als den 19 . d . M >,
wird Taüzmtt

'
sl

'
k i 'M Commödienhause seyn.

Jever . , D . König.
16 . Ich erhielt wieder Vorrath von fetten Edo>

mer Käse , welchen ich jetzt zu herunter gesetzten Pm-
sen verkaufe ; beste holl . Vollhäringe bringe ich auch
in gütige Erinnerung.

Jever . I . C . Rost.
17 . Ein werkverstandiger Schneidergeselle kW

sogleich bei mit in Arbeit treten.
Wiefels 1832.

H . G . Heeren.
18 . Um eine Uebersicht der Masse des Schwitten

Eims Wittwe und ihrem Sohne , Wehrend Elvi»

auf dem Wiarder Groden , zu erhalten , werden all«

diejenigen , welche an beide rechtmäßige Forderungen
haben , ersucht , ihre Rechnungen binnen 4 Wochen »"

Unterzeichnetem einzureichen
Hormersiel den 4 . Juny 1832

I . F . TiartS M
19 . Ich habe 600 «S in Commission gegen sW»

Hypothek in Landgütern , zinsträgig zu belegen
Jever den 29 . Mai 1832.

RechnungsstellerBogt»



20 . Holländische gehaarte Sensen und Sichten,
die von besonderer Güte sein sollen , so wie geschliffene

usen , Sichten und Häck - lmcsser billigst bei
I . H . Wachmann.

21. Ich habe 200 Gold in Commission ge-
. ,n sichere Hypothek zinsträgig zu belegen.

Jever den 5 . Juni 1832.
W . C . Gehrels.

22 . Wieder Borrath von lackirten Kalbledern bei
I . H . Wachmann. '

23 . Ich habe noch eine kleine Parthey trockn.
MM zu verkaufen.

Jever im Juny 1832.
D . W . Josephs.

24 . Am Johanni - Sonntage , den 24 . d . jM . ,
wird gute Tanzmusik bei mir statlfinden ; zugleich ver-
ßuare ich nicht , hiermit vorläufig bekannt zu machen,

am 20 July ein Vogelschießen bei meinem Hause
-llsinden wird.

L . A . Helmerichs
. im Buskohl.

2Z. Neue holl . gehaarte Sensen
iiild Sichten bei

O . M . Qnnen,
an der Schlachtstraße.

26 . Diejenigen , welche ihre Kühe von meinem
Men bedeckt haben wollen , zahlen jedesmal für eine
tiih 12 U.

Kirchreihe den 6 . May 1832
H . 2 . Tadd kken.

27. Frisches Seltzer - , Geilnauer - und Fachin-
Iik-Mineralwasser zu 16 gs , bei Dutzenden zu 14 gs,
dii Heinrich Linz.

28. Bei mir sind wieder gute Sensen und Si-
tiln vorräthig , deren Preise bedeutend herunter ge-
Wsind.

Friedr . - Aug . -Grodcn 1832.
N . E . Thölstede, Schmiedemstr.

29 . Das von mir bewohnt werdende , am neuen
Markte hieselbst , also an der vorzüglichsten Lage der
8 >->dt belegene , Haus des Herrn Doctors Spren¬
ger , in Barel , habe ich, Mai 1833 anzutreten , vor,
Mweise unter der Hand zu verkaufen , oder zu ver«
tuiern.

Liebhaber belieben sich daher an mich zu wenden,
en Bedingungen « inzusrhen und mit mir wegen der
« aus oder Heuergelder zu unterhandeln.

Lever am 6 . Juny 1832.
Axen, Pupillenschreiber.

30 . Ein Böttcher - Gesell kann sogleich in Arbeit
"klen bei G . Christians in Tettens.

. 31 . Folkert CassenS zum Schillkg hat einige
und 3 zöllige Pfosten , Deichdohlen von xl . min

I? Fuß Länge , Rahmstücken von xl . min . 30 Fuß
lange, so wie auch xl . min . 400 U gutes Eisen , be-
t«nders für Schmicve sehr brauchbar , sogleich gegen«a« e Zahlung , billig zu verkaufen.

32 . Ich erlaube mir einem geehrten Publico dir
ergebene Anzeige zu machen , daß ich mich wie früher
mit weiblichen Handarbeiten , als : Kleidermachen , weiß
Nähen , Sticken , Stricken rc . beschäftige.

Durch gute und billige Arbeit werde ich mich be¬
streben , das mir früher geschenkte Zutrauen , auch jetzt
wieder zu verdienen suchen , und bitte daher um vie¬
len Zuspruch . Jever.

Caroline Caspelmann.

33 . S . Zad ick , Opticus aus Nimwegen , em¬
pfiehlt sich mit optischen Gläsern , vorzüglich Brillen
und fertigen Gläsern für jedes Auge , für Augen die
scharf in diejNähe , aber nicht in die Weite sehen , und
Augen die scharf in die Weite allein in der Nähe nicht
gut sehen können , auch darf man nicht besorgen , daß
die Augen darunter leiden oder geschwächt werben.
Grade das Gegentbeil , Licht und einen scharfen Sehe-
punct , deutliche Unterscheidung der Gegenstände ist
die Wirkung seiner Gläser , die regelmäßig nach den
Augen geschliffen sind und bestehen aus Flint - und
Kronglas , die nicht nur die Augen stärken , sondern
auch bis ins höchste Alter conserviren . Luch verkauft
er Mikroskope , wie auch Sonnen - Mikroskope , welch«
millionenmal vergrößern , botanische Lupen , Camme-
raobscura ' s , Perspective , und reparirt alle schadhaft
gewordene Instrumente und ersucht um Prüfung und
geneigten Zuspruch . Sein Logis ist bei I . G . Jans-
sen im goldenen Helm an der Schlachtstr . Jever.

34 . Scheibeschießen
r rr OtreL

am 24 . Juni und i . Juli i 832 .
Zum Andenken an die Schlacht bei

Waterlo o wird das rühmlichst bekannte
Scheibeschießen zu Etzel in diesem Jabre
an den Sonntagen Juni 24 . und Juli i.
in dem Geholze des hiesigen Bauermei,
sters , Herrn Steinmetz, stattfinden.

Zweckmäßig eingerichtete Tanz - Locale,
treffliche Musik , Abendessen , gute Getränke
aller Art , billige Preise derselben , und die
prompteste Aufwartung wird ein Jeder
vorfinden.

Indem ich um recht zahlreichen Zu¬
spruch bitte , bemerke ich noch, daß hieselbst
Stattraum für Wagen und Pferde , auch
Weide , hinlänglich vorhanden ist.

Etzel , im Juni i8Z2.
G . Husmann,

Pächter des Gehölzes.
35 . Ich kann sogleich einen Gesellen in Arbeit

nehmen . Roffhausen 1832.
Loh . I . Harms, Zimmermstr.



36 . Von den Ersparnissen der 2ten Prediger,
stelle zu Wiarden , sind sofort gegen sichere Hypothek
4 bis 500 ä 5 pCt . zinslich zu belegen . Hierauf
Reflectirende wollen sich vesfalls gefälligst an den Pe«
Pellen Thormählen in Jever wenden.

Wiarden den 7 . Juni 1832.
F . B . F o ck e n.

37 , Der erschienene dritte Rechenschaftsbericht der

Lebensversicherungsbank f. D . in Gotha
kann bey allen Agenten derselben eingesehen werden.

Milte April d . I . war der Stand der Lank
Wie folgt:

Zahl der Versicherten : 3270.
Versicherte Summe : 6,152,800
Reserve - und SicherhcitSfond : 305,271

Versicherungen werden portofrei besorgt durch
I . B r a n t s.

Wittmund den 4 . Juny 1832.

L3 . Das Scheibeschießen,,
verbunden mit einem Jahrmärkte auf dem Schützen¬
felde , wird am Montage den

2 t e n I u l y d. I.
stattsinden , wozu wir alle Freunde dieftK beliebten
Volksfestes einladen.

Die Hebungen der Schützen - Compagnie finden an
den drei dem Scheibenschießen zunächst vorher gehen¬
den Sonntagen des Nachmittags nach dem Gottes¬
dienste statt und wird auch an diesen Tagen für an¬
gemessene Unterhaltung der Besuchenden gesorgt werden.

Die Ausweisung der Plätze zu den Buden für
die Verkäufer findet am Sonnabend den 30 . d . M.
Nachmittags 5 Uhr auf dem Schützen - Felde statt.

Esens den 12 . Juny 1832.

Die Officiere der Schützen - Compagnie.

39 . Rothe Beeten - , Zwiebeln - , Petersilien Wur¬
zeln - , Gurken - und Köllnpflanzen , hohe krause braune
und grüne Kohl - , Knoll - Sellery - und Porrepflanzen,
viele schöne Sorten Sommer - Blumenpflanzen , worun¬
ter zehn Farben gefüllte schöne Röhrastern und meh¬
rere neue Sorten sich befinden ; sodann Walsaminen,
Kugel - Amaranth , Hahncnkamm , Basilikum , scharlach-
rothe Malve , spanis . Pfeffer rc, , sind zu haben bey
dem Handelsgärtner Kunze in Jever.

40 . Unterzeichnete zeigt hierdurch an , daß sie
jetzt wieder die Bäckercy durch einen werkverständigen
Gesellen auf das thätigste fortsetzen wird , indem sie
täglich mit frischem Weißbrod , vorzüglich gute Kaffee-
und andere Zwiebacke , Kringel , und mehrere in dies
Fach schlagende Artikel aufwarten kann ; auch bringt
sie ihre Brvdbäckcrey und tägliches Wrodschicßen in
Erinnerung , sie verspricht gute und relle Behandlung,
und bittet daher um vielen Zuspruch.

Lever den 24 . May 1832.
Bäcker Müller Wittwe,

an der Waagestraße.
41 . Oltmann Oltmanns zu Landeswarfen,

im Hobenkircher Kirchspiel hat Eschen Stammholz zu
verkaufen . .

42 Alle diejenigen , welche so gütig waren Sub-
scription für mich zu übernehmen , werden hiemit es
gebenst gebeten , innerhalb acht Tage a äadv , gM.
ligst ihre resp . Sammlungen einscnden zu wollen , dr
die Namen der Herren Subskribenten dem Werker,,,
gedruckt werden sollen .

'

Jever den 17 . Juny 1832.
C . A . Beinh 5 fer.

43 . In meine Handlung kann ich noch eiim
Lehrling anstellen.

Hookst
' el 1832 . Siebs.

44 . Am 12 . d . M . ist auf dem Wege von Jede,
nach Hooksiel ein rehbrauner Mantel verloren . Der
Finder wird gebeten denselben gegen billig « Beloh¬
nung an die Wirthin Focken zu Hooksiel zurück zu
liefern.

Geburts - Anzeige.
Heute Morgen wurde meine Frau von einem

Mädchen glücklich entbunden , welches ich hiedurch
meinen Verwandten und Freunden ergebenst aineiae.

Schortens den 9 . Juny 1832.
R . A . Jansen.

Für 6 Grot Courant
ist bey Unterzeichnetem zu haben:

Oherlirh genehmigter
Meilenzeiger

für die
Erbherrschaft Jever

zum Gebrauch
bey Bestimmung der Wege - und Fuhr - Kosten °s-
fentlicher Beamten und von Privatpersonen.

Geheftet . 1832 .
'

C . L . Mettcker.

Schiffs - Lifte von Hooksieh
vom 6 . bis 9 > Luny. — Angekommen:

D . 6 . Cpt . G . Wcsselling , Adelheid Hann . fl . leb. v . Papenburg.
— — F . Bnnyer , Caroline Hann . fl. led. v . Hamburg.
— — D . Banker, AnnaCathar . Old . fi. m . Bohnen v .Rüßeis.
— J . Fulss , LGebrüd . Old . fl . m . Stückgüt . v . Bremen.
— — R - Neiners , Hoffnung Old . fl . m. Holz v . Warelersiel.

D . 7 » Cpt . G .WistmanN/LGeb . Old . fl . m . Genever v - ElSflch.
— — F . Heyen , Fr . Marla Hann . fl . led . v . Carolinensiel.

D . 8 . Cpt . J . H . Zulfs,Fr . Cathar . Old . fl . m . Stffckg . v . Bremen,

Abgefahren:
D . 6 . Cpt . H . H . Schoon , Fr . Christ . Hann . fl. m . Bohnen n .kekl-
D . 7. Cpt . H . Lohmann , 3Geb . Old . fl. m . Butter n . Bremen-

— — R . CobcS, Fr . Gebke Hann . fl. led . n . Rhauderfehn.
D . 9 . Cpt . G . H . Schvon , Fr . StinettiHann . fl . led. n . dito.

— — H . Rüter , Fr . Marg . Hann . fl . m . Bohnen n - Emden-
— — J . Hauschildt , Anna Cat . Hann . fl. led . ir. Hamburg.
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